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Dringliche Fragen 
für die Fragestunde 
am Mittwoch, dem 15. März 1978 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Wirtschaft 

1. Abgeordneter 
Sauer 
(Salzgitter) 
(CDU/CSU) 

Treffen Pressemeldungen zu, nach denen die 
DDR-Behörden auf der diesjährigen Leipziger 
Frühjahrsmesse von Ausstellungsfirmen aus 
Berlin (West) verlangt haben, die an ihren 
Ständen angebrachten D-Schilder zu entfernen, 
und was hat die Bundesregierung gegebenen-
falls unternommen oder wird sie unternehmen, 
um dieser Diskriminierung entgegenzutreten 
und weitere Diskriminierungen während der 
noch bis 19. März 1978 andauernden Messe zu 
verhindern? 

Geschäftsbereich des Bundesministers für 
innerdeutsche Beziehungen 

2. Abgeordneter 
Schmöle 
(CDU/CSU) 

Welche Schritte hat die Bundesregierung un-
ternommen oder welche wird sie unternehmen, 
um den zurückgewiesenen Deutschen doch 
noch einen Besuch der Leipziger Frühjahrs-
messe zu ermöglichen? 

Bonn, den 14. März 1978 




